
20.  Quälmichtour 

2013 KYLL - MOSEL - SAAR
6.9. - 8.9.2013

10 Tourteilnehmer :
Rita und Reinhold, Ute und Steffen, Markus, Andreas, Rudolf, Bernhard, Achim, Jürgen

Während manche 
noch relaxten, luden 
andere die Räder. 
Taxi Siegel, Roxheim 
brachte uns zum Start 
an den Kronenburger
See. Noch schnell das 
Gruppenfoto gemacht 
und dann ging‘s los.

Kleine Verschnaufspause 10 Km vor Gerolstein

Wir fuhren flussabwärts und hier sind 10% Gefälle angezeigt, aber das ändert sich bei 
Kyllburg. Ab hier ist die Kyllaue vorbei und das Tal wird eng. Der Wechsel über den 
Berg nach Bitburg-Erdorf hat 10 % Steigung. Die Hälfte der Gruppe fuhr mit dem Zug 
durch den Tunnel dorthin. Jetzt mussten wir die Kyll verlassen, um hoch nach Bitburg 
ins Hotel Eifelbräu zu kommen. Der Hotel-Transporter holte am Bahnhof Erdorf unser 
Gepäck und nahm noch zwei müde Radler mit. Der Rest der Gruppe fuhr die 6 Km mit 
rund 7 % Steigung ins Hotel. Wer heute alles radelte, konnte fast 80 Km auf dem 
Tacho lesen. Bei bestem Wetter mit fast 30 Grad ist der schwierigste Tourteil geschafft.

Wir fuhren ca. 40 Km an der Kyll entlang bis Birresborn. Dort war 
die erste Rast im Biergarten des Hotels „Kleine Villa am Turm“
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Am Abend ließen wir es uns im Biergarten des Hotels bei sehr gutem Essen und reichlich Bier bzw. Radler gut gehen

 
Samstagmorgen wurde Richtung Trier - Saarburg
aufgesattelt. Uli schaut uns von oben zu - 
er musste wegen des JU 52- Flugs absagen.

Ab Bitburg ist der Kyllradweg wild romantisch und ohne größere Anstiege  zu fahren. Alle kamen wohlbehalten in Trier an.
Die einzige Tourpanne war, dass uns Andreas für eine Stunde verloren ging. (Kein Tom  -  keine Platten )

Bewölkt und teils sonnig verging der Tag und unmittelbar vor dem großem Regen erreichten wir das Weinfest in Saarburg, 
wo wir uns unter einen Weinstand retten konnten und einige Flaschen lang relativ trocken verbrachten.



Dresscode abends:          Jubiläumsshirt der 20. Quälmichtour vom xxl-printshop.de in Bad Kreuznach

 
 
Nachdem es die ganze Nacht heftig geregnet hatte, konnten wir 
morgens nach einem üppigen Frühstück (etwas verlängert bis 
der Regen stoppte) auf dem Saarradweg weiterfahren.

Ohne Regen (!!) passierten wir diesmal die Saarschleife und 
fuhren zum Mittagessen in Merzig das Saarfürst Brauhaus an. 
Zum Rad fahren isst man natürlich immer etwas leichtere Kost.
Man Beachtet Achims „kleine“ Haxe links im Bild.

Dermaßen gestärkt folgten wir der Saar noch 19 Km bis Saalouis und stiegen dann mit Saar-RLP-Ticket auf die Bahn um.
Von Bad Kreuznach aus ging es noch heim nach Braunweiler in die Linde zum Anschluss.

Kontaktadressen:
- Biergarten Kleine Villa, Birresborn, Poststr. 12 (Tel. 06594 / 9211480)
- Hotel Eifelbräu, Bitburg, Römermauer 36 (Tel. 06561 / 910-0)
- Hotel Jochum, Trassem, Brückenstraße 2a (Tel. 06581 /2520)
- Merziger Brauhaus, Merzig, Saarwiesenring 6 beim Yachthafen

Vom Weinfest aus ging es bei leichtem 
Nieselregen 5 Km nach Trassem zum 
Hotel „Haus Jochum“. Auch dort waren 
wir am Abend gut mit Essen und Trinken 
versorgt. In der Runde immer dabei war 
unser leider im letzten Jahr verstorbener 
Radfahrkamerad Erhard.

Entfernungen
Tag 1: Kronenburger See bis Bitburg Hotel  - ca. 75 Km
Tag 2: Bitburg - Trier - Saarburg - Trassem - ca. 80 Km
Tag 3: Trassem bis Saarloius (Saarradweg) - ca. 60 Km 


